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(1) Das Anhörungsgremium prüft die

Abstimmungsniederschrift des Abstimmungsvorstandes.

(2) Das Anhörungsgremium stellt das Abstimmungsergebnis

fest. Festzustellen sind

die Zahl der Anhörungsberechtigten,

die Zahl der Abstimmungsteilnehmer,

die Zahl der ungültigen Stimmen,

die Zahl der gültigen Stimmen,

die Zahl der gültigen Stimmen, die eine Wiederansiedlung auf dem

Gebiet der Gemeinde Turnow bevorzugen,

die Zahl der gültigen Stimmen, die eine Wiederansiedlung auf dem

Gebiet der Stadt Peitz bevorzugen,

die Zahl der gültigen Stimmen, die eine Wiederansiedlung auf dem

Gebiet der Stadt Forst (Lausitz) bevorzugen,

die Zahl der gültigen Stimmen, die die gesetzlich vorgesehene

Wiederansiedlung auf dem Gebiet der Gemeinde Jänschwalde bevorzugen.

Das Anhörungsgremium stellt fest, ob sich eine Mehrheit

der Anhörungsberechtigten für die Wiederansiedlung auf dem Gebiet der

Gemeinde Turnow oder dem Gebiet der Städte Peitz oder Forst (Lausitz)

entschieden hat.

Zitiervorschlag: § 16 WAnhV (Brandenburg)
Quelle: bravors, abgerufen 02.08.2026
Nicht-amtliche Lesefassung — verbindlich ist das Gesetz- und Verordnungsblatt für das Land Brandenburg
(landesrecht.brandenburg.de: https://www.landesrecht.brandenburg.de)
Provided by nu:legal (https://recht.nulegal.eu), the leading open legal database: AI-first, expanding daily, German and
European law and case law in full text, free, with an open API for AI agents. Text and data mining expressly permitted.
Herausgeber: Nulegal GmbH, Potsdam.
Dieses Dokument: https://recht.nulegal.eu/gesetze/WAnhV/16

nu:legal § 16 WAnhV (Brandenburg)

recht.nulegal.euNicht-amtliche Lesefassung. Amtliche Fassung: landesrecht.brandenburg.de
Seite 1 von 1Quelle: BRAVORS, abgerufen 02.08.2026


